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(2389) Pr. VII. 26/99.
Erkenntnis.

I m Name» Seiner Majestät des Kaisers
hat das l. l. Laudesgericht in Laibach als Press-
gericht auf Antrag der l. l. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt des zweiten Heftes der nicht-
periodischen ausländischen Druckschrift <Drr
Krone Dornen», großer zeitgeschichtlicher Roman
von Gregor Samarow, Druck von Otto Weber,
Heilbrunn, Verlag G. m. b. H., begründet den
objectiven Thatbestand des Verbrechens nach ß 64
St. G, durch Verlctzulig der den Mitgliedern
des Allerhöchsten Kaiserhauses schuldigen Chr«
furcht.

Es werde demnach zufolge des 8 469
St. P. O. die von der l. l. Staatranwallschaft
verfügte Beschlagnahme des zweiten Heftes dieser
Druckschrift bestätigt und gemäß der tz§ W
und 37 des Prrssgesetzes vom 17. December 1862,
R. G. Bl . Nr. 6 pro 18ti3, die Aleiterverbreituug
derselben verboten und auf Vernichtung der
mit Beschlag belegten lb Exemplare derselben
erkannt.

K. l. Landes» als Pressgericht Laibach an,
8. Juni 1899.

^2242) 3 ^ 2

Offert-Ausschreibung
der gesammien E r d , Maurer« sowie
einfchlaglaen Pf laf terungo.Urbei ten u u d
l l a u a l U n l a g c n bei dcm Neubaue deO
l . l . GerichtKgebüudeö uud Gefangen«

hausev i » Vaibach.

Die Plane für die vorgenannten Bau»
objecte, welch letztere ein verbautes Cubilmaß
von circa 100.000 Cubilmrter besitzen, lönnen
bei der l. l, Bauleitung. Mitlosichstraße in Lai»
bach eingesehen und gegen vorherigen Erlag von
1b st. ö. W. bei der Kanzleidirection des l. t.
Landesgerichtrö behoben werden. Vei der Bau»
leitung sind auch alle Auskünfte und die erfor<
derlichcu Druckforten, als: Offerl'Formulare,
Offerts. Bestimmungen, Vertrags« Formulare,
allgemeine und specielle Bedingnisse und die
Kostenvoranschlags-Blanquetle erhältlich.

Unternehmer, welche auf diese Arbeiten
«flectieren, werden hiemit eingeladen, ihre nach
den Bestimmungen der vorgenannten Schrift-
stücke gehörig instruierten Offerte,

bis längstens 30. J u n i 1 8 9 9 ,
12 Uhr mittags, bei dem l. t. Laudesgerichts'
Präsidium in Laibach einzubringen.

Später einlangende oder mangelhafte Offerte
oder solche ohne Nachweis des erlegten Vadiums
finden leine Berücksichtigung.'

tt l . Llllldesgcrichts-Pliisidium.
Laibach am 4. Juni 1899.

(2297) 3 - 2 Präs.^242
15»/99. '

Offert -Ausschreibung.
Für den Ba>l des l. l. Kreisgerichtsgebäudes'

und des Gefangenhauses in Rudolfowert m Krain
werden im Wege der öffentlichen Concurrenz
fvlgende Vauarbeiten vergeben: l.) Die Tischler-

und Schlosserbeschlagsarbeiten, 2.) die Spengler«
arbeiten, 3.) die Ziegeldeckrrarbeiten und 4.) die
ornamentalen Bildhauerarbeiten.

Die Vergebung erfolgt nach Einheitspreisen
und nach Maß. Die Plane, Arbeitsausweise, all»
gemeinen und speciellen Bedingnisse erliegen beim
t. l. Kreisgerichts.Präsidium und lönnen dort
eingesehen werden, woselbst auch die nöthigen
Drilcksorten zu erhalte» sind.

Das beim t. t. ztrnsgerichte zu erlegeude
Vadium beträgt abgerundet fünf Procent der
offerierten Endsumme.

Das gehörig gestempelte Offert ist mit dem
Vadium oder dem Erlagsscheine über dasselbe
uud den unterschriebenen Bedingnissen beim
l. l. Kreisgerichts'Präsidnlm

bis 30. J u n i 1899
um 12 Uhr mittags, versiegelt einzureichen.

Das l, t. Iustiz°Ministerium bestimmt end»
giltig die Wahl des Erstehers uud ist dabei
nicht an das niedrigste Offert gebunden.

K. l . Kreisgcrichts-Präsidium.
Rudolfswert am 8. Juni 1899.

(2236) 3-^g Nr. 22.178 ^ 1 8 9 9 .

Kundmachung.
Es wird verlautbart, dass von nun an

Wertbriefe (l^,6ttr6» cle valour) mit Wertangabe
bis zum Höchstbctrage von 1200 fl. — 3000 Frcs.
auch nach der britischen Colonie Ceylon zu-
lässig sind.

I n i Verkehre mit Britisch.Indien, Ceylon
und Großbritannien ist die Rücknahme und
Adressändcrung von Wertbriefen unzulässig.
K.l.Post- und Tclcgrllphen-Dircclio» fiir Tricst,

jtiislenlaud und »rain.

Trieft am 3. Juni 1899.

(2239) 3 - 2 ' Z. 575.

Lehrstellen-Auoschreiuung.
An der einclassigen Volksschule in Assling

gelangt eine bisher provisorisch besetzte Lehrstelle
mit den gesetzmäßigen Bezügen zur definitiven
Besetzung.

Bewerber haben ihre gehörig belegten Ge«
suche im vorgeschriebenen Wege

bis 20. I n n i 1899
anher einzusenden.

K. t. Bezirtsschulrath Radmannsdorf am
24. Mai 1899.

(2246) 3—2 St. 18.808.
Ruzglas.

Da bode mogoče sproti določati, iz ka-
košnega malerijala in kako naj se polagajo
troloarji ter da se omogoči mestnemu *tavl>-
nemu uradu dotičiia dela nadzorovati, opo-
zarja mestni magistral, da je vsakdo, ki ob
svojeni poslopji in zernljišči uamerava na-
praviti trotoar, obvezan, naznanili inn vsaj
48 ur pieje, kedaj se bode polaganje Iro-
toarja zaöelo in kateri podjetnik je delo
prevzel.

Tudi se še posebno opozarja, da rneslni
magistrat ne bode prevzemal v nadaljnje
oskrhljevanje in vadrfcevanje onih Irotoarjev,

ki bi se ne položili strogo po njagovih
predpisih, prej, da se na stroäke dotičuega
posestnika temeljito ne prelože.

Mestui magistrat ljubljanski
dn6 28. maja 189y.

Z. l 8.808.
Kundmachung.

Damit es dem Stadtmagistrate ermöglicht
werde die Art und Weise der Trottoirlrgung
und die Beschaffenheit des hiebei zur V>>rwen»
dung kommenden Materiales entgegen zu be-
stimmen und damit seitens des StadtbauamteS
die Beaufsichtigung der betreffenden Arbeiten
wird gehllndhal't werden lönnen, werden alle,
die längs ihrer Baulichseiten oder Grundstücke
Trottoire zu legen haben, darauf aufmerlsam
geinacht, tmsv sie die Inangriffnahme dec Trottoi»
lcgungsarbeiten und den Namen des Unter«
nehmcrs, durch den sie erfolgen w ^ w n , min«
bestens 48 Stunden vorher beim Siadtmagi.-
st rate anzuzeigen haben.

Auch wird insbesondere darauf aufmertsam
gemacht, dass der Stadtmagistrat Trottoire, dic
nicht strenge nach den erhalteneu Weisungen
gelegt werden sollten, behufs Erhaltung fo lange
nicht zu üvernehmcn imstande sein wird, bis
sie nicht aus Kostcn des betreffenden Besitz.rö
gründlich ausgebessert oder umgelegt seiu w^rdeu.

Stadtmagistrat Laibach
am 28. Mai 1899

(2201) 3 - 3 Nr?2^0207
Kundmachung.

PostexPedieuten'Htette bei dem neu zil
errichtenden l. t. Postamtc in Döbermt, Äezirlö»
hauptinannschast Nudolfswcrt, gegcu Dieniloer«
trag und Erlag eiuer Caution von ^00 st.,
IahresbestaNuug 150 st, Amtspauschale 4!) sl.
und ein Pauschale von 000 st. für die täglich
einmalige Postboteufahit von Dölierml nach
Treffen uud zurück.

Gefuche sind
b i n n e n zwei Wochen

bei der k. l. Post« und Telegraphen > Direction
in Trieft einzubringen.

K. l . Post« u»d Tclegraphell-Direcliolt.
Trieft am 31. Mai 1899.

(2225) 3 - 2 St. 8209.
Razpis.

Na zagrebäki, oziroina na Jrugi državni
| cesti v krouovini, je popolniti inesto jeduega
[ c e s t a r j a z mesečno mezdo 18 g!d. a. v. ia

s pravico, pomakniti se v viäjo mezdo 20 gld.
a. v. s starostno doklado 3 ali 6 goldinarjev
na mesec, katera se podeli po dovrSenem
10-, ozirotna 201etnem zadostilnem službo-
vanji.

Tisti nemSkega in slovenskega jezika
zmožni podčastniki, katerim je bila priznana
pravica do civilne službe, in katen hosiejo
prositi za zgorej navedeno izprazujeno inesto,
naj vlože svoje proänje, opreinljene s certili-
katom o dosežeai pravici, in sicer, ako so
fle v aktivnem službovanji, pötem svojega

predstojnega oblastva (vojaškega p". ^1

ali zavoda), ako so pa vže izslopü', } ^
jaške zaveze, pötem pristojiifgii p0 ' ' '1

okrajnega oblustva, „ |,
n a j p o z t i e j e do 6. j u l i j a 18"

pri c. kr. deželai vladi v Ljubljam. ^i,
Tisti prosilci, ki niso v voja.4k' \ »̂

morajo svojim proänjam razven oinenj .^
certidkata pridejati tudi spri^evalo o sV ĵh
lepem vedenji, katero jun izdä ^uP*!ly»lt|:
trajnega slanovišča, kakor tudi sp l l ^tffi
katero jim gled6 ujtJi telesne sposo jĵ ii
7.a to službeno inesto izda uradno P°s

zdravnik.
C. kr. deželna vlada za KranJ*8

V Ljubljani, dne 30. maja l&&-

5 « ^
Conlurs-Ausschreibung' ^

Auf der Agramcr, eoeutuell ein"' ^ 1 '
Neich'straß.' des Landes, ist eine S t l " " ^
E i n r ä u m er stelle mit der M o n a t h , i«
von 18 st ö. W. und dem Vorrückling/^^l
die Höhcrc Löhnung von 20 st. 0. W-, ! ^ ^
dem Anspruch eiuer Alterszulagc von -l "'..,^'
per Monat nach cincr voilbrachlcii ^> , ^ i "
stellenden Dienstleistung von 10, bezieh»'̂
20 Julien, zu besetzen. ^ > "

Diejenigen der deutschen und der ! ^
scheu Sprache mächtigen UuierofiiciM', ^F
der Anspruch auf eine Civilanstcllung i" ZF
wurde und »velche sich um die obige erledig' ^ l t
bewerben wollen, haben ihre mit dem ^ ^ l ^
über den erlangten Anspruch belegten C"' ̂ M»
gesuche, und zwar, wenn sie noch i» ^ . i ^
Dienstleistuug stehen, i,n Wege ihres lM" ^
Commandos (Militärbehörde oder . M > < ^ ' a»̂
sie aber schon aus dein Militäloerba" ^ ü '
getreten sind, im Wege der zustä'üdilM
scheu Bezirlsbehörde, ^

läugstens b i s zum 6. J u l i l " ^ '
bei der t. l. Landesregierung in ^aib"
zubringen. s ^

Die nicht im Militärverbaude > „ e>
Bewerber haben ihren Gesuchen auv" .,!>ls
wähnten Certificate auch ein von de»> " ^ «^
vorstand ihres dauernden Aufenthalts"'^. ^
gefertigtes Wohlverha!tuugs.Zc»g!U.', > ^ ^
züglich ihrer körperlichen Eiguuug f>u' ^>> .̂
gestrebtcn Dienstpostcn eiu vo,l elncx ,̂z»
bestellten Arzte ausgefertigtes M g . " '
schließen.

K. l . Landcsrcgicrullg für Kral"'
Laibach au, 30. Mai 1 t w 9 ^ .̂

( 2 2 6 8 ) ^ 3 - ^ ^ " ^'
<5oncurs-Auoschrcib»l"s- ^

An der cinclafsig^n Vollsschlile '"^^ ^
lola wird die Lehrer, und Leiter»"!" ^„i»
sustemisierten Bezügen zur desiuiti^e»,
provisorischen Bcsetzuug auogeschrlcbell-

Gehörig instruierte Gesuche smo
bis 10. J u l i 1899 ^ , , /

im vorgeschriebenen Wege hieramts ei»i ^ ^
K. l. Vezirtsschulralh Ooltsch"

Juni 1899.
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W) C. 120/99

Oklic.
^Per Marijo Zakrajaek iz Zakraja,
D.a Zgonc iz Radleka in Andreja
^nöie iz Mlake, oziroma njih
^ naslednike, bivaliäöe je ne-
\ se je podala pri c. kr. okrajni
"')' v Ložu, po Matevžu Kovačic,
^üiku iz Zakraja st, I I , tožba
|d l izbrisa pcto. 160 gld., 100 gld.,

M., 50 gld. in 50 gld. s pri p.
Podstavi tožbe določil se je narok
totno razpravo

na i ß . j u n i j a 1 8 9 9,
°'dne ob 9. uri, pri tern sodisču.
' obrambo pravic toženčevih se
av'ja za skrbnika gospod Gregor

p
v Lozu. Ta skrbnik bo zastopal

' ^ v ozn^menjeni pravni stvari
J'hovo nevarnost. in stioske, do-
8e oni ne oglasijo pri «odniji all
'er>ujejo poohlaščenca.

iu: kr. okrajna sodnija v Ložu»
[ U n e 7. junija 1899.

;N) FirmTT37
;| Zadr. H 54

Kazglas.
| f l c kr. deželni kot trgovski sod-
r^jubljani se je izvrsil vpis firme;
i^usko vinogrudnisko
pvo, registrovana za-
Nga z omejeno zavezo
IJWni register.
1%-uga se opira na zadruZna
^ z dne 6. majnika 1899, iraa

8edež v Ljubljani in namen :
) V § 3#) st. 1, navedenim udom

Jati za vinogradnistvo in kle-
*° potrebne predmete, in sicer
&o po naročilu in na račun

I i s i le izjemoma na lastni račun,
ftodajati take predmete po na-
il in na račun udov ;
''. prodajati od udov pridelano
, lQ od njih vposiljano grozdje

^ o po naročilu in na račun
J ö le izjemoma, če to zahteva
^ o poslovanje, tudi vino od
jb neudov na lastni račun ku-
J. "ft prodajati in v to svrho pre-
} potrebne kleti, prodajati se
' v sodih i v steklenicah, kakor

l^alašč za to ustanovljenih go-

/ Ustvariti druge naredbe za po-
a vinogradnistva in kietarstva

'INvni deleži so po dese t gol-
[ J*v> Vsak ud jamči za vse ob-
• i8^ zadruge do desetkratnega
J8Vojih opravnih deležev. Pred-

' jt^
vo obstoji iz predsednika, dveh

| fj^ednikov, poslovodje in petih
r i^ov, katere izvoli občni zbor
(V* leta. Udje prvega predsed-
j L s ° : 1.) IvanVencajz, državni
JL 5 C in posestnik v Ljubljani,
i ^ grad, predsednik ; 2.) Franc
' ,|j * veletržec in posestnik v
''jj^j, I. podpredsednik; 3.) Av-

* t e s t e r , c. kr. gimn. profesor
j^^tnik v Ljubljani, II. podpred-
L ; . 4.) Fran Petrič, trgovec v
^ n i , poslovodja; 5.) Ivan Ph-
I' ^ačelnik delavskega konsum-
|^ rustva v Ljubljani; 6.) Fran
LJfcr» deželni poslanec in župnik
^ v ici; 7.) Lacko Križ, posestnik
4>

Celnik «Vinarske zadruge v
Hi'. 8 ) Anton Fiser, župnik v
^ 5 9) Anton Ursič, posestaik
i^lnik «Vipavske zadruge v

»̂ft i S t V 0 P ° d P i s u J e v > m e Q U

ij; tako, da se podpišeta dva
^"8edstva pod firmo zadruge,
^ * j bode pisana ali s pečatom
I» ^a.
\ Q a fazglasila v zadružnih za-
> S e objavljajo enkrat Y časopisu

% U r a' k r a J i n d n e v n i r e d

$ zbora razglasiti je najmanj
1 &kQ se pa ima razpiuvl.ati

o razpustitvi zadruge, pa najmanj
30 dni prej v dnevniku «Slovencu»,
izhajajočem v Ljubljani.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. Ill, dn6 5. junija 1899.

(2286) Firm^jUte
Zadr. II. 56

Razglas.
Pri c. kr. deželni kot trgovinski

sodniji v Ljubljani se je izvršil vpis
tvrdke:
Kmetijsko društvo na Blo-
kali, registrovana zadruga

z omejeno zavezo
v zadružni register.

Zadruga se opira na zadružna
pravila z dn6 8. majnika 1899, ima
svoj sedež na Blokah in namen,
zboljsati razmere svojih udov v narav-
nem in gmotnem oziru s lem:

a) da oskibuje svojim udom po
najnižjih cenab gospodarske in gospo-
dinjske potrebsčine vsake vrsle, zlasti
živino, krmo, umetni gnoj, semena,
kmetijske stroje, oblačilno blago, ži-
vila, pijačo i. t. d.;

b) da kmetijske pridelke, zlasti
tudi živino, po naročilu svojh udov
taistim kolikor mogote ugoino vnov-
čuje (v deuar spravlja);

c) da snuje naprave in naredbe v
povzdigo kmetijstva svojih udov in v
svrho ugodnega razpečanja kmetijskih
pndelkov svojih zadružnikov;

d) da ustanavlja na pripravnih
krajih zadružna skladiSča.

Zaveza zadružnikov je omejena v
smislu III. poglavja zak. z due 9ega
aprila 1873, St. 70 drž. zak.

Naöelstvo obstoji iz načelnika,
njegovega namestnika in deset od-
bornikov, katere izvoli oböni zbor isa
tri leta. Udje prvega načelstva so:

1.) Josip Zakrajšek, posestnik v
Zakraju st. 2 , načelnik; 2.) Vilko
Miejnik, kaplan na Blokah, naöelnika
namestnik; 3.) Ivan Petriö, posestnik,
Velike Bloke st. 2 1 ; 4.) Anton Strle,
posestnik, Fara st. 14; 5.) Franc Za-
krajšek, posestnik, Mramorovo St. 1;
6.) Karl Usenik, posestnik, Veliki vrh
st. 14; 7.) Janez Krže, posestnik, Veliki
vrh St. 12; 8.) Janez Ponikvar, posest-
nik, Fara st. 3 ; 9.) Janez Pakiž, posest-
nik, Novavas St. 2 1 ; 10.) Ivan Rot,
posestnik, Studenec St. 14; 11.) Franc
MiKlavčič, posestnik, Veliki vrh St. 13;
12.) Jožef Zakrajsek, posestnik iz
Stnice St. 1, odborniki.

Načelstvo podpisuje v imenu za-
druge tako, da se podpišeta dva uda
pod tvrdko zadruge, katera naj bode
pisana ali s pečatom natisnjena.

Svoje sklepe razglasa načelstvo
po potrebi z oznanili, v uradnici na-
bitimi.

Javna razglasila zadruge se vrSijo
po enkratnem objavljenju v dnevniku
«Slovenec», izhajajočem v Ljubljani.

Dan, ura, kraj in dnevni red obč-
nega zbora razglasiti je 14 dni prej
v dnevniku «Slovenec», izhajajočem
v Ljubljani.

G. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. Ill, dne 2. junija 189^

(2284) f^öM^^JßLM?/?9-
1.

Oklic.
Zoper Jožefa Košmrlj, posestnika

iz Retij št. 56, kojega bivališče je ne-
znano, so se podale pri c. kr. okrajni
sodniji v Ribnici t.ožbe po: a) Poso-
jiltiici za Loškipotok in Drago, regi-
strovano zadrugo z neomejeno zavezo,
radi 300 gld. s pr.; b) Janezu Debelak
iz Retij st. 52 radi 170 gld. s pr.;
c) Jozefu Gregorič iz Retij st. 50 radi
176 gld. s pr.; d) Jakobu Košmrlj iz
Retij St. 93 radi 150 gld. s pr. Na
podstavi tožb določil se je narok

n a 1. j u l i j a 1 8 9 9 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tej sodniji.

V obrambo pravic toženca se po-
stavlja za skrbnika gospod Matija
Ko^mrlj, posasinik v Retijah his. St. 97.

Ta skrbnik bo zastopal toženca v
oznamenjeni pravni stvari na njegovo
nevarnost in stroäke, dokler se ta ne
oglasi pri sodniji ali ne imenuje po-
oblasčenca.

C. kr. okrajna sodnija v Ribnici,
odd. I, dn6 4. junija 1899.

(2331) C. 135/99

Oklic,
Zoper Petra Zerkounig s Kamnega

St. 38, čegar bivališče je neznano, se
je podala pri c. kr. okrajni sodniji v
Radovljici po Janezu Cerkovniku, po-
sestniku na Kamnem ät. 38, tožba
zaradi zastaranja terjatve. Na podstavi
tožbe določil se je narok za ustno
sporno razpravo na

d a n 2 7. j u n i j a 1 8 9 9 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tej sodniji, v
izbi At. 1.

V obrambo pravic Petra Zerkounig
se postavlja za skrbnika gospod
dr. Janko Vilfan, odvetnik v Radovljici.
Ta skrbnik bo zastopal toženca v
oznamenjeni pravni stvari na njegovo
nevarnost in stroske, dokler se ta
ne oglasi pri sodniji ali ne imenuje
pooblaSČenca.

C. kr. okrajna sodnija v Radov-
ljici, odd. I, dn6 8. junija 1899.

(2332) C. 134/99

Oklic.
Zoper Josipa Žvan (Schuan) iz

Srednjevasi št. 27, čegar bivalisče je
neznano, se je podala pri c. kr. okrajni
sodniji v Radovljici, po Lovrencu
Berce, poseslniku iz Srednjevasi st. 27,
tožba zaradi priposestovanja. Na pod-
stavi tožbe določil se je narok za ustno
sporno razpravo

n a 27. j u n i j a 1 8 9 9 ,
ob 9. uri dopoldne, pri ti sodniji, v
sobi st. 1.

V obrambo pravic Josipa Žvan
se postavlja za skrbnika gospod
dr. Janko Vilfan, odvetnik v Radov-
ljici. Ta skrbnik bo zastopal toženca
v oznamenjeni pravni stvari na njegovo
nevarnost in stroške, dokler se ne
oglasi pri sodniji ali ne imenuje
pooblasčenca.

G. kr. okrajna sodnija v Radovljici,
odd. I, dne 8. junija 1899.

(2341) Nrm. 135
tt6N^I. 2.

Bekanntmachung.
Vum l. l. Landes- als Handelsgerichte

in Lmbach wurde bei der im Genossen-
schaftsregister eingetragenen F i rma:
Gewerblicher Aushilfscassa-Verein in

Laibach.
1.) Die Löschung der ausgeschiedenen

Vorstandsmitglieder: Franz GorZii, Jakob
Petrin und Franz Geba und

2.) die Eintragung dlr neu gewählten
Vorstlmdsm'tgl'eder: Franz Mayer, Gold»
schläa/r und Hausbesitzer in Lmbach, am
Seilersteig; Josef Rebel, Schlossermeister
in Laibach, Franzens-Quai. und Ludwig
Widmayer,HausbesiherundTischlermeister
in Laibach. Nesselstraße, vollzogen.

K. k. Landesgercht Laibach, Abth. l l l ,
am 2. Juni 1899.

(2340) 3—1 866/99.

Oklic
(iospodu Ivanu Podlesnik. posest-

niku v Ljubljani, Slari trg h. St. 18,
je vročiti v pri c. kr. deželni sodniji
v Ljubljani tekoči pravni stvari zoper
taistega zaradi dolznih 162 gld. 34 kr.
s pripadki sklep z dn6 2. junija 1899,
opravilna St. 829/99, s katerim se je
ukazilo oprava knjižne zaznambe od
c. kr. okrajne sodnije v Ljubljani z dn6
25.maja 1899, St. 1281/99/1 dovoljene
uvedbe dražbenega postopanja v iz-
terjavo izvriljive terjatve Valentina
Urbančič, kovača v Ljubljani, v znesku
162 gld. 34 kr. s pripadki.

Ker je bivaliSče gospoda Ivan a
Podlesnik neznano, se postavlja za

oskrbnika v obrambo njegovih pravic
gospod dr. Fran Munda, odvetnik v
Ljubljani.

Ta oskrbnik bo zastopal gospoda
Ivana Podlesnik v oznamenjeni pravni
stvari na njegovo nevarnosf in stroSke,
dokler se ne oglasi pri sodniji ali
ne imenuje pooblašoenca.

G. kr. deželna sodnija v Ljubljani
dn6 8. junija 1899.

(2230) Cz.1.156/99

Edict.
Wider Franz und Anna Leift, Haus«

brsitzer in Wien, Rudolfsheim, Eonscr.
Nr. 229. deren Aufenthalt unbekannt ist.
wurde bei dem l. k. Landesgerichte in
Laibach von der lrainischen Sparcasse
in Laibach wegen Zinsenrückstandes per
765 f l . s. A. eine Klage angebracht. Auf
Grund der Klage ist die erste Tag«
satzung auf

den 7 . I u l i 1 8 9 9 ,
um 9 Uhr vormittags, bei diesem Gerichte,
Zimmer Nr. 11 am Rain, angeordnet
worden.

Zur Wahrung der Rechte der beiden
Beklagten wird Herr Dr. Franz A tor,
Advocat in Laibach, zum Curator bestellt.
Dieser Curator wird die Beklagten in
der bezeichneten Rechtssache aus deren
Gefahr und Kosten so lange vertreten,
bis diese entweder sich bei Gericht melden
oder einen Bevollmächtigten namhaft
machen.

K. t. Landesgericht Laibach, Abth. l ,
am 2. Juni 1899.

l2270) 6.87/99
5.

Bersteinerungs-Edict.
Auf Betreiben des Herrn Rafael

Kraemer, Handelsmann in München,
vertreten durch Herrn Dr. Otto Ballen»
tschagg in Laibach, findet

am 8. J u l i 1 8 9 9 ,
vormittags 9 Uhr, bei dem unten bezeich«
neten Gerichte, Zimmer Nr. l, die Ver-
steigerung der Realitäten Einl. Z. 14,
1 5 , 183 und 1097 der Catastral-
gemeinde Zirlnitz, dann Einl. Z. 330 und
667 der Catastralgemeinde Niederdorf,
bestehend aus den Bauparcellen Nr. 246
und 247 der Steuergemeinde Zirknitz,
mit dem Hause Nr. 105 in Zirknitz, und
aus 11 Grundparcellen, statt.

Die zur Versteigerung gelangenden
Liegenschaften sind auf 1530 st., rück«
sichtlich auf 57 fl., 82 fl., 121 fl., 62 f l .
und 300 ft., bewertet.

Das geringste Gebot beträgt 1020 fl.,
rücksichtlich 38 fl., 54 fl. 66 lr.. 80 fi.
66 kr., 41 fl. 3li tc. und 200 fl.; unter
diesem Betrage findet ein Verkauf
nicht statt.

Die Versteigerungsbedingungen und
die auf die Liegenschaft sich beziehenden
Urkunden (Grundbuchs-, Hypotheken«
auszug, Catasterauszug, Schätzung«-
Protokolle u. s. w.) können von den Kauf-
lustigen bei dem unten bezeichneten Ge-
richte, Zimmer Nr. I, während der
Geschäftsstunden eingesehen werden.

Rechte, welche diese Versteigerung un-
zuläffig machen wilrden, sind fpätesten«
im anberaumten Versteigerungstermine
vor Beginn der Versteigerung bei Gericht
anzumelden, widrigens sie in Ansehung
der Liegenschaft selbst nicht mehr geltend
gemacht werden könnten.

Von den weiteren Vorkommnissen des
Versteigerungsversahrens werden die Per»
sonen, für welche zur Zeit an den Liegm«
schaften Rechte oder Lasten begründet sind
oder im Laufe des V^rsteigerungsverfahrens
begründet werden, m oem Falle nur durch
Anschlag bei Gericht in Kenntnis geseht,
als sie weder un Sprengel des uitten
bezeichneten Gerichtes wuhnen, noch diesem
einen am Gerichtsorte wohnhaften Zu«
jtellungsuevollmächtigten namhaft machen.

K. k Beznksgericht Zirlnitz. Abth. l.
am 23. M a i 1899.
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Provisionsagent
stir Laibaoh und Umgebung erhält
angenehme, lohnende Vertretung.

(2223) 6—2 Wimmer, Salzburg, II.

Kupfervitriol
zur Rebenbespritzung

liefern (2026) 19

solange der Vorrath reicht!

Kavčič & Lilleg
in Laibach.

(1403) Garantiert reine 52—7
Bienenwaohikerzen, Waohsstöokel,
Waoha und Honig en gros und en detail,
diverse feine Lebkuohen; garantiert echter
Krainer Waoholderbrantwoln per Liter
fl. 1-20, Honigbrantweln per Liter fl. 1-—
(eigene Erzeugung), ärztlich anempfohlen, bei

Oroslav Dolenee
Laibach, Wolf-(Theater-)Gasse Nr. 10.

Gesundheits-Rauchtabak
Pfeifen nnd CigarrensDitzen

aus Bruyere-Holz mit Meerschaum, Asbest
und Porzellan, von renommiertesten Er-
zeugern, nebst eohten Weiohselröhren,
mit und ohne Nikotinpatrone, Trooken-
rauoher, Mundspitzen und dergl. in

großer Auswahl bei (861) 6

C. Karinger, Laibach.

Jedes Hühnerauge, Hornhaut und
Warxe wird in kürzester Zeit durch
bloßes Ueberpinseln mit dem rühm-
liohst bekannten, allein eohten

Apotheker Radlauer'schen
HUhneraugenmittel (d. i. Salicyl-

collodium) aus der Kronen-Apotheke Berlin
aioher und schmerzlos beseitigt. Carton
50 kr. Depots In den meisten Apo-
theken und Droguerlen. (1301) 8—6

Sommersprossen
beseitigt in 7 Tagen vollständig

Dr. Cliistoffs vorzügliche, nnscläilictiß
Ambr acreine.

Echt nur in grün versiegelten Original-
(1534) gläschen a 80 kr. 48—24

Niederlagen in Lalbaoh:
Adlerapotheke des M. Mardetschläger,

Apotheke des Tos. Mayr.

Postranskega zaslužka
išče mlad uradnik, z lepo in naglo pl-
savo, za dv£ ali tri popoldanske ure, v kaki
pisarni. — Ponudbe pod äifro «Postranski
posel> na upravniätvo tega lista.

Nebenverdienst
sucht ein junger ßeamte mit schöner und
sehr geläufiger Handsohrift, für zwei
oder drei Nachinittagsstunden. — Ges. Anträge
unter <NebenbeBohäftigung> an die Ad-
ministration dieser Zeitung. (22237) 3—2

Villa Bianca ~
Innsbruck, Tirol (15 Min. oberhalb

der Sladt).
Mädchen-Lyceum, Pensionat, IlauH-
haltungsgchnle. Herrliche Gebirgslage,
(2211) Park, Wälder, Tennis. 3-2

Damen, junge Mädchen finden
m^~ Pension im Sommer, "fjm

Vorsteherinnen (Norddeutsche).

(2184) E. 114/99
2.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Jakoba Lavrenöiö

iz Sodraäice ät. 105 bo
dn6 2 7. j u l i j a 189 9,

dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji dražba posestva vlož.
št. 271 kat. obč. Sv. Gregor, obstoje-
čega iz koče, hleva in zemljižč.

Nepremiönini, ki jo je prodati
na dražbi, je določena vrednost na
1653 gld.

Najinanjši ponudek znaäa 1102 gld.;
pod tern zneskom'se ne prodaje.

Dražbene pogoje in Ustine, ki se
tičejo neprenaičnine (zemljižko-knjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.),
smejo tisti, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjem .sodniji, med
opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuäöale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati glede nepremič-
nine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvesdjo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okoliäu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujoöega poobla-
sčenca za vroöbe.

C. kr. okrajna sodnija v Velikih
Laščah dne lö. maja 1899.

Gumpoldskirchner

Steinwein
weiss und roth.

Original und echt nur|vom Weingut
(1934) JoliauiieNNlciii. 20—4

•loses fGr.iWiexmiimff es?
k. k. Hoflieferant

Guuipoldsltirclioii.
Gesetzlich registrierte und geschützte Marke.

Man beachte: JOHANNESSTEIN.

| ^ ^ -^k-erztlicH. ezn.pfolilezi. -*W9
Vollkommener Ersatz für franz. Cognac.

nuiimijHjumuijuii^^^

Schmelzer's Töplitzer Altkorn
" nriniiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiaHMiHMHiHHaiMiMHiJiBBMliiiiiiinriiiiuTiiiHiiiiriniiiii

wirkt belebend und erfrischend.
Zu haben in allen besseren Delicatessen- und Colonialwaren - Geschäften und bei

Julius Schmelzer, Töplitz.
—-=- Gegründet 1863. — —

Alleinverkauf für Laibach und Umgebung bei den Herren Franz Pettauer, Johann
Buzzollnl, Andreas Sarabon und Kham & Murnlk in Laibaoh, für Gott^chee

(304lj und Umgebung bei Herrn Poter Petaohe In Oottaohee. 02—45

Frühjahrs- und Sommersaison

Echte Brünner Stoffe.
Ein Coupon Mtl\ 3*10 fl- \ 95> 3 ,72« 4 8 0 ™ ^ 6 1 " ' eoht»r
lang, compieten Herren- ; «. " ^ ^ ™ b ~ ' ^
Anzug (Rock, Hone nnd :, ' " i : '* | ...

Qi.et)g
gL„d, k„»,et „„r \ +» ; ^SSSH^, J *T .

Ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug fl. 1 0 — , sowie Ueberzieher-Stoffe, ^ 0 "
risten-Loden, feinste Kammgarne etc. etc. versendet zu Fabrikspreisen die ag

reell und solid bestbekannte Tuchfabriks-Niederlage (342) 66"°

SIEGEL-IMHOF in BRUNN.
Muster gratis und franco. — Mustergetreue Lieferung garantiert.

Die Vortheile der Privatkundschaft, Stoffe direct bei obiger Firma *®
. Fabriksorte zu bestellen, sind bedeutend. i

Gb'ppingerieie * ">h J«* •,
l2>^.r WeideketW
in allen besseren Sisenhandlungen zu haben»

Göppinger-Keifen sind als Halfterketfe bei *
k. u. k. jffrmee normiert. s

Lahrordnung der k. k. Staatsbahnen
vom 1. Juni 189S.

7»5 115U 4<'L 5 « ? l5 1205 ab Lllilillch S. 'Ä. . an 5 « ?bö I i l ? ! 4 d ? ! s ^ gZ
?0» I l 5 » 4«z 544 718 12W a n ; «, ,, , ^ « /ab 5 « 7 « 1114 4b» »!; zZ<
713 Hü? 41U 5 « ?»« 12«» a b / ^ ' " ^ ^ ' ^ ' ' l a u 5«» 7 " 111» 445, 8 5 ^
7-l» 12W 4 '» 5ö5 72» . 1 2 " W Vi jml l r je I 5 " 7 « 1 1 " 441 8 ^ ^
7»» 12l? 4 " 6^° 7 « 1 2 " > gwischenwässsln 5 " " ?»» 1 0 ^ 4 - " » ^
747 12»» 4 « 6 " ?b» 1 2 " s Nischoflact . . . . 5»? 72a 1 0 " 4>' 7 ^ ^
8U4 1 2 « 4bs 6»1 8"» 12ü» Krainburss . . . . 4 " 7 " ^ ic»»l 402 ?!-zi«
8"» 1 2 « 5 " 63« 812 103 S t . Iodoci H . . . 4 " 65« 1 0 2 ' Zü-l 7 ^ ^
82» 102 515 ß48 82? 1l» Podnart 'Kropp. 4 " 6 " 10^^ 3 " 7 ^ ' . '
8.» i«? hü" . 8»2 123 Ototsche H 4«5 6»? 10<>» 3»» '
841 i l » 5z» 8 " 13« Radmannsdorf. 4 " 6»« 956 321 . ^
85» 1 2 0 5 4 2 8bu 143 Lees-VeldeS . . . 4 0 7 6 » " 95" 3 " '
8«4 i4o 55» . iü3 Scheraunihh. . . 353 . 92» 2 « . i>
914 15" 6^1 . 2 u ' Iauerburg . . . . 3 " . 9 ' " 2 " > ßÜ
9«5 2°2 6»» . 2i? Assling 3»» . 924 23» . g,.
942 2 " 6 ^ ' . 2»5 L e n g e n f e l d . . . . 3»» . 9u« 2 " ! ^

1 0 " 2 " 651 ' . 259 Kronau 2»8 . 8 « l,bü . !
Ratjchach- ^ " .

101» 2»3 ?U4 ' . 313 s Weißenfels.. W 2 " . 8 " 1 " < ,5
10»2 3«? 717 . 32« an Tarv is ab 22? . 8»a L,6 , !

Faibach - Ktrascha. ^^/
6b4 105 655 ab Laibach (Südbahn) . . . . an 8 ' 1 232 ^
705 11s 7«« V Laibach (U. K. V.) . . . . 4 811 222 ßZ
7 " 1»? ?l? s Laverca H 75» 2«o zx
?23 13» 7»^ Stofelca i 753 2 " ßj
7'» 1 " 73» ^ S t . Marein.Sap , , , ß 73» 15» 7»!
74s 157 746 a n ^ .f.ml, /ab 72» 1 " ^

8«" 2 " 8 " SchalnaH 7 " 1 ^ ijj
8 " 2»» 8 ^ ^ Weixelburg ck 6 " 10z sj.'
8»2 2 « 82» »Si t t ich ^ 6 « 1251 ^
8 " 252 83» St. Veit bei Sittich H.. 6'« 1 2 " ^
8 " 25' 8 « Rudoclendorf l 6»5 123« ß<
8b» 3 " 85« St. Lorenz i .Kr .P.H. . . > 6 " I2li3 g-
9«7 3!« 9 " Grohlack l 6«5 121« ßs
9»l 3 « 91« Treffen « 55» 1 2 " ^
92? 3»» 9 " 's Ponilve P..H ck 5 " 11»» ßZ
9 " 35! 937 Hönigstein " 5»« 11« j»

^ :« ,^ N«"f«»«. l°b bü >.« .)
1032 4 " . . an Straschll ab . . 10«

OrosMpp - Oottschee. ^ ^ /
758 20!> 8 " ab Grohlupp an 723 13» ?l!
812 223 8^5 Predole H ?«» 1«" ^
822 233 823 Zobelsberss " 7«2 11» iz
8b« 2 " 839 Gutenfeld 6 « 1<" <h
8 " 25» 85l Grohlafchitz 6»« 1 2 " H
9°7 3 " 9 " Ortenegg 622 1 2 " ! ^
9«» 334 92« Ncifnitz 6 " 1 2 " >'
9 « 359 95, Mitterdorf 5''» 1 1 " i
9b2 4"6 9l>» an Gottschee ab ö»1 1 1 " !

Faibach-Ktein. ^ ^ - ^
723 2«5 65U 1025 ab ^aibach St.. B. an 65s 110« b̂ 5 ! f
7»u 21» 7«4 10»» tz« Tanzherhof H ^ 6 « 1055 b' ^
7»» 22» 7«7 1041 V Tschcrnutfch H 63» I05i ?', «!i
8N0 2 « 72« UN» l Trrsein l 6i» 10»' " ' 'L
8»» 25' ?3? U"» Domschale 6 " 1 0 " b' 3
81» 3 " 7 " 111« Iarse-Mannsburg. I 55? 101» " . g
823 3<5 ?55 1123 ^ H o m c c H D 5 « 10°« b "
83? 31» 8°, 11»? an Stein ab 535 953 4

"° Verkehren nur an Sonn» und Feiertagen. »^
Die Nachtzeit von 6 Uhr abends bis 5 Uhr 59 Minuten früh ift ouvch U»"

der Minutenzahlen kenntlich gemacht ( 6 ^ bis 5 5»). >/

D,u<l und « e r l « , vvn I « . V. « l l i n m a y r ck Feb. V a « b « r g .


